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Herren Kreisliga Gr. 2

TG 1953 Langenselbold VI : TTV Gründau 1953 III 
Freitag, 15.03.2024, 20:00 Uhr

Punkteteilung nach langem Kampf

Nach rund 4 Stunden intensiver Auseinandersetzung in der Herren Kreisliga Gr. 2 entführten die
Gäste des TTV Gründau 1953 III in ihrem 15. Saisonspiel beim 8:8 einen Punkt aus dem
Mannschaftskampf bei der TG 1953 Langenselbold VI. Die Gäste profitierten dabei von einem stark
aufspielenden Jürgen Henning, der seine Spiele gänzlich gewann. Wie knapp es im Punktspiel am
Freitag wirklich zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 32:31. Das letzte Match des
Mannschaftskampfes gewann das Schlussdoppel Bohländer / Rohr. Nach dieser für beide Teams in
Ersatzgestellung erzielten Punkteteilung haben die Spieler von der TG 1953 Langenselbold VI um
die Nummer 1 Alexander Bohländer nun 19 Pluspunkte in der Tabelle.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Bohländer / Rohr und Stumm / Ullrich,
bevor das 2:3 feststand. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung endete. Nicht so gut lief es für Binzel / Runkel beim 4:11, 7:11, 6:11 gegen
Olbrich / Ullrich. Kaum Chancen hatten Nitsch / Birkelbach beim 0:3 gegen ihre Kontrahenten
Dönges / Henning. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 0:3. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Alexander Bohländer war im Einzel gegen Matthias Ullrich nicht zu
stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Einen Erfolg verpasste Steffen Binzel dagegen
beim 10:12, 7:11, 11:9, 5:11 gegen Klaus Olbrich und verpasste somit einen überraschenden Erfolg.
Dann ging es beim Spielstand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Linus Rohr
hatte nachfolgend seinen Gegner Johannes Dönges beim klaren 11:8, 11:6, 11:2 insgesamt im Griff.
Da gab es nichts zu rütteln. Adrian Nitsch gelang es Sebastian Stumm zu bezwingen – das extrem
enge und im Vorhinein bereits als ebenbürtig erwartete Duell endete erst im Entscheidungssatz.
Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Nitsch mit dem kleinstmöglichen Vorsprung
von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. Auf verlorenem Posten stand Manfred Birkelbach in den ersten beiden
Sätzen zunächst gegen Tim Ullrich, kämpfte sich dann jedoch erfolgreich zurück und trug sich mit
einem 3:2-Sieg noch in die Siegerliste ein. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte
Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Deutlich nach Sätzen war wiederum die 0:
3-Pleite von Luis Runkel gegen Jürgen Henning, eine Niederlage, die man vor dem Spiel so
erwarten konnte. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Auch wenn zwischendurch
Hoffnung aufkam, konnte Alexander Bohländer seinem Gegner Klaus Olbrich letztlich beim 7:11, 8:
11, 11:9, 10:12 nicht gefährlich werden. Steffen Binzel überzeugte im Einzel gegen Matthias Ullrich,
das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbuchen konnte. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Linus Rohr
sein Einzel gegen Sebastian Stumm noch mit 11:7, 11:7, 5:11, 4:11, 9:11 im Entscheidungssatz. Wie
umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten
Differenz endete. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 5:7. Adrian Nitsch
gewann danach sein Spiel gegen Johannes Dönges anhand der TTR-Werte eher überraschend
sicher in drei Sätzen, wurde das Match doch als eher offen eingeschätzt. Auf Messers Schneide
stand das Match zwischen Manfred Birkelbach und Jürgen Henning, bevor sich der Gastspieler mit 3:
2 durchsetzte. 14:13 (Birkelbach) bzw. 3:0 (Henning) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen
und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Luis Runkel kam mit der
Spielweise von Tim Ullrich am Tisch dagegen gut zu Recht und musste im Gesamten nur einen Satz
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abgeben. Die Partie, in die er auf dem Papier als deutlicher Außenseiter gegangen war, endete mit
einem 3:1-Erfolg. Dieser Sieg war somit der 12. Sieg von Runkel seit Beginn der Serie, während er
bislang 9 Einzel verlor. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste.
Im abschließenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung ihren Höhepunkt. Lange umkämpft
war das Spiel zwischen Bohländer / Rohr und Olbrich / Ullrich, ehe sich die Spieler der TG 1953
Langenselbold VI mit 11:9, 11:9, 7:11, 6:11, 11:9 durchsetzen konnten. Beachtenswert war das
Ergebnis des fünften Satzes, den Bohländer / Rohr mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur
zwei Punkten ins Ziel brachten. Dieser Doppelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft der TG 1953 Langenselbold VI tritt dabei geben die TG Dörnigheim
1882 II an, während es der TTV Gründau 1953 III mit dem TV 1890 Meerholz zu tun bekommt.

 Statistik:
 TG 1953 Langenselbold VI

Doppel: Bohländer / Rohr 1:1, Binzel / Runkel 0:1, Nitsch / Birkelbach 0:1 
Einzel: A. Bohländer 1:1, S. Binzel 1:1, L. Rohr 1:1, A. Nitsch 2:0, M. Birkelbach 1:1, L. Runkel 1:1 

 TTV Gründau 1953 III
Doppel: Olbrich / Ullrich 1:1, Stumm / Ullrich 1:0, Dönges / Henning 1:0 
Einzel: K. Olbrich 2:0, M. Ullrich 0:2, S. Stumm 1:1, J. Dönges 0:2, J. Henning 2:0, T. Ullrich 0:2


